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Lektion 8: Anbetung und Gefühle  
Welche Rolle spielen die Gefühle in der Anbetung? 

Die Gefühle Gottes 
Gott ist nicht eine Gott ohne Gefühle und Empfindungen. 

Die ersten drei Gefühle Gottes am Anfang 
1Mo 2,2-3 Nach der Schöpfung ruht Gott. Aus diesen Versen spürt man das Gefühl der Ruhe und 

Zufriedenheit. 
1Mo 6,5-6 Schon bald taucht das Gefühl der Reue und des Kummers Gottes auf, weil die Menschen sich 

nicht entwickeln, wie ihr Schöpfer es wollte. 
1Mo 8,1 Nach dem Opfer Noahs zeigt Gott ein Gefühl der Besänftigung und des Wohlgefallens. 

Negative Gefühle Gottes 
Jer 14,7 Gott kennt Trauer über sein Volk und weint, weil ihn sein Zustand schmerzt. 
2Mo 4,14 Gott wird zornig, wenn sich jemand seinem Willen widersetzt.   
Ps 90,7 Die Vergehen der Menschen lösen in Gott Zorn, Grimm und Wut aus. 
Ps 95,10 Seine Gefühle gehen bis hin zum Ekel über die Widerspenstigkeit. 

Besondere Gefühle Jesu 
Mk 14,33 Jesus weiss, was es heisst, grosse Angst zu haben. 
Jes 63,3-4 Jesus lernte Leid und Schmerz am eigenen Leib kennen. 

Positive Gefühle Gottes 
Hos 11,8 Gott empfindet Mitleid mit seinem Volk. 
Mk 8,2 Jesus ist über die Not der Menschen innerlich bewegt. 
Ps 104,31 Der Herr soll sich über sein Werk freuen. 
Joh 15,11 Jesus kennt das Gefühl der Freude und will diese seinen Jüngern geben. 
Hos 11,4 Ich habe dich mit Seilen der Liebe gezogen. 
Zeph 3,17 Der Herr möchte Fröhlichkeit, Liebe und Jubel über uns empfinden. 

Welche Gefühle will Gott in uns Menschen auslösen? 

Gefühle für die Umkehr 
Hes 36,31 Ekel über unsere eigenen Sünden. 
Hes 6,8 Ekel wegen der bösen Taten. 
Jer 31,18-19 Gott möchte in den gottlosen Menschen das Gefühl der Reue und der Scham auslösen. 
Kla 1,10 Das Gefühl kann bis zu Angst gehen. 

Die Gefühle aus dem Evangelium und der Anbetung 
Tit 3,3-5 Ein gottloses Leben in der Irre kann keine guten Gefühle haben. Die Barmherzigkeit Gottes 

ändert die Gefühle deutlich. 
1Pe 2,25 Das Gefühl der Verlorenheit ändert für die, die Gott suchen in ein Gefühl der Geborgenheit 
1Kor 14,23-25 Das Wort Gottes und die Anbetung kann einen Ungläubigen, der sie kennenlernt, öffnen und 

zur Anbetung mit Ehrfurcht bewegen. 
1Pet 1,8-9 Im Glauben erleben wir das Gefühl der unaussprechlichen Freude über Jesus. 
2Kor1,3-4 Wir erleben das Gefühl des Trostes, weil Gott uns tröstet. 
Röm 15,13 In der Gemeinschaft mit Gott und seiner Gemeinde werden wir von Freude, Friede und 

Hoffnung erfüllt.   
 
Diese Gefühle wollen wir in der Anbetung suchen. 


